
Bestimmen Symptome von  
ÜBERAKTIVE BLASE
Ihr leben? 

Zuverlässige Blasenkontrolle  
ohne Medikamente 

oder Operation

* Die Behandlungsergebnisse können unterschiedlich ausfallen; nicht bei allen Patienten wird 
derselbe Behandlungserfolg erzielt.  

Urgent PC: Blasenkontrolle ohne 
Medikamente oder Operation

 • Anwendung in ambulanten Kliniken seit 2003.

 • Wirkt mittels PTNS (perkutaner Stimulation 
des Nervus tibialis) bei Männern und Frauen 
gleichermaßen.

 • Sie sitzen im Stuhl, und eine dünne 
Nadelelektrode wird in der Nähe Ihres Knöchels 
angebracht. Dabei spüren Sie eventuell ein 
leichtes Pieksen. 

 • Die Nadel wird am Gerät angeschlossen, das 
schwache elektrische Impulse abgibt. Diese 
werden dann über den Nerv im Bein an die 
Nerven weitergeleitet, die die Blasenfunktion 
kontrollieren. 

 • Die meisten Patienten nehmen während der 
Behandlung eine leichte Empfindung im Fuß wahr. 

 • Die Behandlung umfasst 12 wöchentliche 
Sitzungen von je 30 Minuten Dauer. Wenn Urgent 
PC bei Ihnen wirkt, werden möglicherweise 
weitere Sitzungen folgen, damit die Besserung 
anhält. Die Modelle dienen nur der Illustration. Urgent PC ist eine eingetragene Marke. Urgent PC 
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Das Urgent® PC Neuromodulationssystem ist eine nicht-
medikamentöse, ambulante Therapie bei überaktiver 
Harnblase und den damit verbundenen Beschwerden    
wie starkem und häufigem Harndrang sowie 
Dranginkontinenz.  

Sprechen Sie Ihren Artzt an, um mehr über Urgent PC und 
Neuromodulation zu erfahren.

Was sagen Patienten, die schon 
mit dem Urgent PC behandelt 
wurden? 

Wieder Freude am Leben

“Irgendwann hatte ich gar kein Sozialleben 
mehr; ich habe mich einfach nicht mehr aus 
dem Haus getraut. Jetzt kann ich dank der 
Behandlung wieder ausgehen und Freunde 
treffen, und ich schlafe auch besser. Mein 
Tagesablauf hat sich von Grund auf geändert, 
und ich habe wieder Freude am Leben”-
Bobby*

Ich schlafe gut

“[Urgent PC] hat bei mir wahre Wunder 
bewirkt. Mein nächtlicher Harndrang ist 
stark zurück gegangen und ich bin wieder 
ausgeschlafen. Ich sorge mich nicht mehr 
ständig darum, das ein Malheur passieren 
könnte.” - Iradine*

Keine Slipeinlagen mehr dabei

“Vor der [Urgent PC] Behandlung musste ich 
immer Slipeinlagen dabeihaben, falls ein 
Unfall passiert. Seit der Therapie denke ich 
praktisch nicht mehr daran, Slipeinlagen 
mitzunehmen. Ich führe ein ziemlich 
normales Leben und muss mich nicht mehr 
um einnässen oder peinliche Situationen 
sorgen.” - Joan* 
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Haben Sie diese Symptome?   
 

Wirkt Urgent PC bei mir? 

 • Zahlreiche Studien belegen, das Urgent PC 
bei bis zu 80% der Patienten eine Besserung   
bewirkt. 1-4

 • Die meisten mit Urgent PC behandelten 
Patienten müssen seltener zur Toilette und 
verlieren seltener ungewollt Urin. 1-4

 • Urgent PC kann auch bei Patienten wirken, bei 
denen andere Therapien versagt haben. 2-4

 • Die Behandlung kann allein oder in Kombination 
mit anderen Therapien für Blasenfunktion 
angewendet werden. 

Wie schnell werden die 
Behandlungsergebnisse spürbar 
sein? 

 • Es dauert wahrscheinlich rund 6 Wochen, 
bis die Beschwerden sich bessern, dies ist 
jedoch von Patient zu Patient verschieden. 

 • In einer Studie setzte die Wirkung nach 2 
bis 12 Wochen ein. Bei jedem 5. Patienten 
dauerte es 8 Wochen, bis eine Besserung 
einzetzte. 3 

 • Es ist wichtig, dass Sie 12-mal behandelt 
werden, bevor Sie gemeinsam mit Ihrem 
Artzt entscheiden ob Urgent PC das 
Richtige für Sie ist. 

 □ Es kommt mir vor, als würde ich ständig 
auf die Toilette gehen.

 □ Ich gehe mehr als achtmal pro Tag 
Wasser lassen.

 □ Wenn ich irgendwo hingehe, schaue ich 
als Erstes, wo die Toiletten sind, falls ich 
plötzlich muss.

 □ Wenn ich unterwegs eine Toilette sehe, 
gehe ich hin, nur für den Fall, dass ich 
sonst später muss und dann keine in der 
Nähe ist.

 □ Ich stehe mehr als zweimal pro Nacht 
auf, um auf die Toilette zu gehen.

 □ Es stört mich, dass ich so oft Wasser 
lassen muss.

 □ Oft habe ich ganz plötzlich Harndrang, 
praktisch ohne Vorwarnung.

 □ Wenn ich zur Toilette muss, kann ich es 
nicht aufschieben.

 □ Ich habe schon einmal eingenässt, weil 
ich nicht rechtzeitig zur Toilette kam.

 � Wegen meinen Blasenproblemen 
schränke ich mich in meinen Aktivitäten 
ein. 

Wenn Sie eine oder mehrere dieser Fragen 
mit “Ja“ beantwortet haben, haben Sie 
möglicherweise eine überaktive Blase, und eine 
Urgent PC Behandlung könnte Ihnen helfen.  
Sprechen Sie mit Ihrem Arzt, um mehr darüber zu 
erfahren. 

Wie wird eine überaktive Blase 
festgestellt?  
Der Arzt wird möglicherweise Fragen zu Ihrer 

Krankengeschichte stellen, Blasenfunktionstests durchführen 

und Sie bitten, ein Tagebuch über Ihre Miktionen 

(Wasserlassen) zu führen. In dem Miktionstagebuch führen 

Sie Protokoll darüber, wie oft Sie zur Toilette müssen, ob es 

dann eilig ist, und wie oft Sie ungewollt Urin verlieren.

Was sind die Ursachen für 
Miktionsfrequenz, Inkontinenzepisoden 
und nächtlicher Miktionshäufigkeit?
Verschiedene Nerven und Muskeln um die Harnblase herum 

steuern die Blasenfunktion. Folgende Faktoren können 

hierbei Störungen verursachen:

 » Schwangerschaft und Entbindung.

 » Operationen der Prostata, im Becken usw.

 » Arzneimittel.

 » Natürlicher Alterungsprozess.

 » Chronische Krankheiten, z. B. Diabetes.

 » Traumata, z. B. ein Verkehrsunfall.

 » Übergewicht 

Was sind die gängigen Therapien?
 » Verhaltensänderung, z. B. Überwachung der 

Flüssigkeitsaufnahme oder Ernährungsumstellung.

 » Stärkung der Beckenbodenmuskeln durch Kegel- 

Übungen oder Biofeedback.

 » Medikamente, mit deren Hilfe die Blasenaktivität  

verringert wird.

 • Neurostimulation, ein schwacher elektrische Impuls um 

die kontrollierende Blasennerven an zu regen; diese 

Behandlung erfolgt bei Ihrem Arzt mit Urgent PC. 
* Results may vary, not all patients experience treatment the same way


